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„Wir brauchen die Kunst, um nicht an der Wahrheit zugrunde zu gehen.“ Worte, die berühren, 
bewegen. Ich freue mich sehr, dass Sie heute unserer Einladung gefolgt sind und wir die Kunst feiern, 
besonders die junge Kunst, herzlich willkommen.  
Es ist wunderbar, heute wieder unsere Künstlerinnen und Künstler und Sie, sehr geehrte Damen und 
Herren, unsere Mitglieder, Partner, Freunde, Kunstbegeisterte einladen zu können. Herzlich 
willkommen Herr Landeshauptmann-Stellvertreter Heinrich Schellhorn! Und herzlich willkommen 
Gemeinderätin Susanne Dittrich-Allersdorfer! 
 
Warum haben wir das Zitat von Nietzsche gewählt?  
Es war und ist unser wichtigstes Ziel, gerade in dieser fordernden Zeit des Lebens, die Bedeutung der 
Kunst bewußter zu machen. 
Es wäre von unschätzbarem Wert, wenn wir in Zukunft auf diese so besondere Zeit zurückdenken 
und sagen können, ja, damals, da haben wir die Bedeutung und den Wert von Kunst erkannt. 

 Die Empathie ist gestiegen, weil wir verstärkt Talente von Künstlern gefördert haben. 
 Innovation sind gestiegen, weil Kunst und Wirtschaft seither stärker zusammenarbeiten. 
 Die Solidarität ist durch die verbindende Kraft der Kunst gestiegen, weil wir uns seither noch 

viel stärker gemeinsam mit Wirtschaft, Politik, Bildung, Soziales, Religion, Wissenschaft für 
eine lebenswerte Zukunft engagieren. 

Die Geschichte, die einmal von dieser Zeit erzählt, die schreiben wir selbst, durch unser Tun. 
 
Eröffnungsfilm 
Sie haben zu Beginn einen Film gesehen mit vielen Fotos, um Ihnen einen Einblick in die Welt der 
Kunsthilfe zu verschaffen, von unserer Arbeit seit Beginn der Krisenzeit im März 2020. Jedes Foto 
steht für eine ganze Geschichte! Wir waren seit dieser Zeit mit unseren 45 Künstlerinnen und 
Künstlern in Kontakt, die wir seit unserer Gründung im Jahr 2013 unterstützt haben. Wir wollten 
wissen, wie es ihnen geht, als Mensch, als Künstler und wie sie mit ihrer Kunst den Menschen in 
dieser Zeit helfen möchten. Wir haben auch den Kontakt zu unseren 24 Mitgliedern und weiteren 
Partnern gesucht, um uns auch in dieser Zeit auszutauschen.  
 
Kunsthilfe in Krisenzeiten 
Wir konnten trotz allem neue Künstler aufnehmen, es konnten trotz allem einzigartige 
Künstlerprojekte entstehen und herausragende kreative Projekte mit unseren Mitgliedern und 
Partnern. Wir haben die #kunsthilft Kampagne durchgezogen, weil es uns so wichtig war, besonders 
in dieser Zeit auf die Kraft und Energie der Kunst aufmerksam zu machen, auch auf die 
gesundheitsfördernde Kraft der Kunst. Wir haben Bücher ausgeschickt an unsere Mitglieder (Verliebt 
in die verrückte Welt, Hermann Hesse), (Sternstunden der Menschheit, Stefan Zweig), um die 
Menschen auf die Kraft der Kunst aufmerksam zu machen. 
Und wir haben das bisher aufwändigste Projekt gemeinsam mit einem Mitglied ermöglichen können, 
das wir je gemacht haben: Das Denkmal Unitatis und der Film Salzburg. Eine Kunstgeschichte. Aber 
sehen Sie dazu mehr auf der Bühne von unseren 12 Künstlern und unseren Mitgliedern selbst. 
Wir konnten trotz allem auch neue Kooperationen beginnen mit Partnern: Wir haben eine 
entzückende Kunstwoche mit Kindern gemeinsam mit der Schule der Phantasie abhalten können, wir 
haben für den Online Adventkalender der Erzdiözese Salzburg Künstler vermitteln können, um 
Menschen auch in dieser Zeit mit Kunst zu erreichen und wir haben mit der Firma BioArt in Seeham 
erstmals ein süßes  Give away machen können, eine Kunsthilfe Schokolade mit Bildern Mozart und 
Nannerl von Tamara SOMA Volgger, die Sie später beim Nachhausegehen erhalten, um auch so Kunst 
und Leben zu verbinden.  
 



Erstmals Gemeinschaftsausstellung 
Erstmals haben wir nur für heute, eine Ausstellung für Sie organisiert. Warum? Es haben sich in 
letzter Zeit besonders viele bildende Künstler neu gemeldet, um durch die Kunsthilfe unterstützt zu 
werden. Und so haben wir ihnen die Möglichkeit geboten, mit einem Werk Sie heute zu begeistern. 
Es sind 13 junge hochmotivierte Künstlerinnen und Künstler, die mit unterschiedlichsten Materialen 
und Techniken ihre Werke erschaffen haben. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, diese Werke zu 
bestaunen und mit den Künstlern zu sprechen. Die Werke sind auch erwerbbar.  
Beim Eingang zum Gwandhaus hat Sie bereits die überlebensgroße Skulptur des Hirsch von Martin 
Rehrl, Metallart-Künstler begrüßt, im Foyer sind Bilder der Künstler in den Schaufenstern ausgestellt, 
im Festsaal sehen Sie Skulpturen und weitere Bilder dieser einzigartigen Gemeinschaftsausstellung. 
 
Was braucht die Kunst? 
Wir haben uns nicht nur Gedanken über die Bedeutung der Kunst für die Menschheit gemacht, 
sondern auch Gedanken, was Kunst braucht. Hören wir überhaupt auf die Stimme der Kunst? 
Nehmen wir bewußt wahr, was Künstler mit ihren Liedern, ihren Werken, durch Tanz, Theater, 
Literatur sagen möchten? Dazu haben wir eine neue Kampagne ins Leben gerufen. 
 
Kunst braucht uns 
Eins ist das Wichtigste: Künstler brauchen uns, Menschen wie Sie, die sich Zeit nehmen für die Kunst, 
die ideell und finanziell unterstützen. Denn eines der wichtigsten Erkenntnisse dieser Zeit ist, dass 
man nur Gemeinsam Großes schaffen kann:  Herzlichen Dank an Sie, liebe Mitglieder und Förderer, 
dass Sie uns auch in dieser Zeit treu geblieben sind und unsere Arbeit ermöglichen: 
 
Unsere 27 Unternehmensmitglieder sind:  
Danke an Unternehmensmitglieder: 
austrian capital management GmbH . Andreas Kolarik Fotografie . Babor Beauty Spa/Lisa Kosmetik 
Fußpflege . Biogena Naturprodukte GmbH & CoKG . BUERO R Design & Werbeagentur GmbH . 
Casinos Austria AG - Casino Salzburg . damn plastic shop GmbH . dm drogerie markt GmbH . Dreikant 
OG . Elektro Markl Anlagentechnik GmbH . Ernst & Young Steuerberatungsgesellschaft . Salzburger 
Sparkasse Bank AG . Galerie Thaddäus Ropac . Internationale Salzburg Association . Kainz 
Projektentwicklung und Standortaufwertung GmbH . Key - Wi Music . Kunstmühle Gnigl . Queenberg 
Art Gallery . Samson Druck GmbH . SCWP Schindhelm Rechtsanwälte GmbH . Siemens Salzburg . 
SolidShot Film Productions . Stieglbrauerei zu Salzburg . Wolfgang Denzel Auto AG . Wolfgang 
Gradenegger MAS, Internationale Handelsagentur . zooom productions gmbh . Zürcher Kantonalbank 
Österreich AG 
Danke an Vorstand und Privatmitglieder 
Ich möchte mich auch bei meinem Vorstandskollegen Dominique Schichtle bedanken und bei 
Christoph Reichl und Marion Roseneder, die sich in diesem Jahr besonders für die Kunsthilfe 
engagieren. Vielen Dank ebenso an unsere Privatmitglieder und an die Kulturämter von Stadt und 
Land Salzburg. 
Danke an die Ermöglicher der Kunsthilfe Jahresveranstaltung 
Wir sagen für die Ermöglichung der Jahresveranstaltung speziell danke, an die Zürcher Kantonalbank 
Österreich AG, an die Stieglbrauerei zu Salzburg und das Weinhandelshaus Döllerer, die diesen 
Abend unterstützen. Wir bedanken und auch sehr bei Gössl im Gwandhaus, dass wir heute die 
schönen Räumlichkeiten für unsere Jahresveranstaltung nutzen können! 
 
Ein Abend im Zeichen Junger Kunst 
Ich darf jetzt an meinen Vorstandskollegen Dominique Schichtle übergeben, der uns als Moderator 
durch den Abend im Zeichen Junger Kunst führt. Vielen Dank! 
 


